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Kreissportbund (KSB) Coesfeld

• 205 Sportvereine im Kreis Coesfeld mit über 72.000 Mitgliedern.

• Der KSB Coesfeld ist ein moderner Dienstleister

– Aus- und Fortbildung für die Vereinspraxis und Vereinsmanagement

– Anlaufstelle für Vereine, Vereinsberatung, Programmarbeit

– Schnittstelle zum LSB NRW und den Fachschaften der Sportarten 

"Sport bewegt NRW"...  (Slogan vom LSB NRW)

• "NRW bewegt seine Kinder!"                              

• "Bewegt ÄLTER werden in NRW!"

• "Bewegt GESUND bleiben in NRW!“ Fachkräfte beim KSB/SJ 

• "Integration durch Sport!“

• "Spitzensport fördern in NRW!“



Anerkannter Stützpunktverein im Bundesprogramm 

„Integration durch Sport“

• Ab 2017: Förderung nur noch für so genannte 
Stützpunktvereine

• 500-5000 € je Verein sind möglich (6000 Euro im KSB COE)

• Für langfristige Integrationsmaßnahmen

• Förderzeitraum vorerst bis zu fünf Jahre (jährliche 
Folgeanträge sind jeweils notwendig)

• Förderfähige Kosten:

− Material- und Sachkosten

− Aufwandsentschädigungen für ÜL (bis 15€/Stunde)

Interessensbekundungen sind bis zum 15. März möglich!



Maßnahmen der Flüchtlingshilfe und Integrationsarbeit

1.  niederschwellige Angebote für die Zielgruppe (Workshops, zeitlich 
befristete Sportangebote, integrative Spiel- und Sportfeste o.ä. 

2.  Schaffung von neuen oder gezielte Öffnung von bestehenden 
regelmäßigen Sportangeboten des Vereins für die Zielgruppe 

3.  über das sportliche Regelangebot der Vereine hinausgehende 
außersportliche Angebote (z.B. kulturelle Angebote, integrative 
Ausflüge oder Ferienfreizeiten) und Unterstützungsleistungen 

(z.B. Beratung, Hilfestellung) für die Zielgruppe 

4.  Vernetzung/ Kooperation mit Partnern vor Ort: innovative 
Konzepte und Angebote in Kooperation verschiedener Akteurinnen 
und Akteure, um den Zugang zur Zielgruppe zu erleichtern (z.B. 
Schule/Kita und Verein; Kooperation mit Migrantenorganisationen 
o.ä.) 



Stützpunktvereine im Jahr 2017

• Schachverein Türme Billerbeck 
• Judo-Club Lüdinghausen 
• SG Coesfeld 
• SV Fortuna Schapdetten 



Schachverein Türme Billerbeck 

Sportarten: Schach

Vereinsmitglieder: 46

Projekte: Integrative Schachgruppe



SG Coesfeld 

Sportarten: Diverse

Vereinsmitglieder: 3049

Projekte:
• Fußball für Flüchtlinge

• Tanzangebot für geflüchtete Frauen



Kick-Off Veranstaltung bei der SG Coesfeld



Judo-Club Lüdinghausen 

Sportarten: Judo

Vereinsmitglieder: 136

Projekte: 
• Spiel- und Sportfest mit Übernachtung in der Turnhalle für zwei 

Altersgruppen

• Vereinsausflug, Vereinsjubiläum, Eisessen



SV Fortuna Schapdetten 

Sportarten: Diverse

Vereinsmitglieder: 613

Projekte: Integrative Sportgruppe im Fußball und Bogenschießen



Vereine die im Bereich der Integration in 2017 

über weitere Förderprogramme unterstützt wurden

• SV Davaria Davensberg e. V.

• DJK Eintracht Coesfeld - VBRS e.V.

• SportGemeinschaft Coesfeld 06 e.V.

• TSG Dülmen e.V. 

• DJK - Grün-Weiß Nottuln

• SV Fortuna Schapdetten 

• SuS 1927 e.V. Olfen



Sonderförderung wahrscheinlich auch in 2018!

• 500x500 Euro für Sportvereine, die sich in der Flüchtlingshilfe 
engagieren/engagieren wollen.

• Förderfähig sind nur Anträge mit Ausgaben von insgesamt mehr als 

500,00 € für Maßnahmen im Zeitraum vom 01.01.2018 – 31.12.201.

• Der Zuschuss beträgt 500,00 €. Die förderfähigen Anträge werden in 
der Reihenfolge des Eingangs bewilligt.



Informationsveranstaltung am 10.04.2018



Fit für die Vielfalt am 14./15. April 2018 in Münster

Woran denken Sie, wenn Sie den Begriff Vielfalt hören? An etwas Interessantes? An Abwechslung vielleicht, oder an 

eine Auswahl verschiedener Möglichkeiten? Dazu gäbe es guten Grund. Denn für unser Zusammenleben mit anderen 

Menschen bedeutet Vielfalt vor allem eines: Chancen. Wir alle haben unterschiedliche Merkmale, Fähigkeiten, 

Erfahrungen. Und darin steckt ein enormes Potenzial.

Wer dieses Potenzial nutzen will, muss allerdings wissen, wie heterogene Gruppen „ticken“ und wie man integrative 

Prozesse in ihnen befördern kann. Ähnlich einer Mannschaft mit begabten Einzelspielern/innen muss zunächst die 

Kommunikation stimmen, damit aus individuellen Fähigkeiten ein starkes Team entsteht – und nicht eine Chaostruppe. 

Die gute Nachricht: Kommunikationsmethoden lassen sich trainieren, ebenso wie Offenheit für andere Sichtweisen, 

Akzeptanz und Respekt.

Inhalt

Einstieg und Ausgangspunkt sind die Erfahrungen der Teilnehmenden, die ihre Erlebnisse, Situationen, Konflikte und 

Fragen einbringen – sei es als Übungsleitende in der Sporthalle oder als ehrenamtlicher Funktionsträger. Somit entsteht 

eine Lernsituation, in der der didaktische Rahmen und die zentralen Lerninhalte an die Motivationen, die Hintergründe 

und die individuellen Interessen anknüpfen. Anhand von Übungen und Modellen werden Themen wie „Herkunft und 

Ressourcen“ oder „Fremdheit – Gefühle – Irritationen“ selbst erfahren, anschließend besprochen und in Bezug zur 

Vereinspraxis gebracht.

Ziele

Kennenlernen von

• verschiedenen Lebensmodelle und –konzepte

• interkulturellem Lernen

• Umgang mit (interkulturell bedingten?) Konflikten

• Möglichkeiten und Grenzen der Integration im Sportverein







Integratives Angebot bei 

Sport im Park Coesfeld 2018 geplant!



Alexander Bergenthal 

Referent für Sportentwicklung 
Integration durch Sport
Telefon: 02541 8005883
Email: alexander.bergenthal@ksb-coesfeld.de


